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Schützen analysieren Fest
Bühner wollen sich den Veränderungen durch den demographischen Wandel stellen

B ü h n e  (WB). Für die Büh-
ner Schützenbruderschaft wird
es immer schwieriger, Schau-
steller mit Fahrgeschäften und
Schießbuden für das Schützen-
fest zu verpflichten. Darauf hat
Kassierer Elmar Arendes jetzt
während der Jahreshauptver-
sammlung hingewiesen. 

Auszeichnung mit dem Verdienstorden des Diözesanverbandes (von
links): Oberst Werner Conze, Präses Pastor Werner Lütkefend, Christian

Reddemann, Michael Reddemann, Harald Busch, Ingo Vlotho, Thorsten
Dierkes, Katja Arendes, Andre Rautenberg und Karl-Heinz Kropp. 

Um auch in den kommenden
Jahren Schützenfest feiern zu kön-
nen, möchten die Bühner die
Weichen für die Zukunft richtig
stellen. »Der demographische
Wandel geht auch an unserer
Bruderschaft nicht vorbei«, beton-
te Brudermeister Karl-Heinz
Kropp in seinem Jahresbericht. Er
plant, nach dem Schützenfest, das
Ende Juni 2014 gefeiert wird, eine
genaue Analyse vorzunehmen und
daraus möglicherweise Maßnah-
men abzuleiten. »Wenn alle Schüt-
zenbrüder mit ihren Partnerinnen
am Fest teilnehmen, brauchen wir

uns erst einmal keine Sorgen zu
machen«, rief Oberst Werner Con-
ze zur Geschlossenheit innerhalb
der Bruderschaft auf. 

Zur Bestandssicherung des Ver-
eins trage auch eine solide Jugend-
arbeit bei. Andre Rautenberg, bis-
heriger und verdienter Jungschüt-
zenmeister, erklärte die Bedingun-
gen, die die Betreuer von Jugendli-
chen zu erfüllen haben, um beson-
ders für den Schießsport, die
Berechtigung zur Aufsicht zu erfül-

len. »Viele Freizeitstunden mit
Lehrgängen und Seminaren, große
logistische Aufgaben und Zeit für
die Organisation und Aufsicht des
Zeltlagers am Axelsee müssen die
Jungschützenbetreuer opfern«,
sagte er. Diese »ehrenvolle Aufga-
be« werde auch vom Diözesanver-
band Paderborn beachtet und so
nahm Katja Arendes (Bor-
gentreich) vom Diözesanverband
Paderborn Auszeichnungen mit
dem Diözesanverdienstorden in

Bronze vor. Ihn bekamen: Harald
Busch, Thorsten Dierkes, Christian
Reddemann, Michael Reddemann,
Ingo Vlotho und Hans-Jürgen Wal-
ter. 

Weitere Schießauszeichnungen
wurden von Oberst Conze und
Jungschützenmeister Andreas
Dierkes verliehen: Eichel in Silber
zur Schützenschnur in Grün an
Peter Johänning; Eichel in Gold
zur Schützenschnur in Gold an
Tobias Riepe und an Sebastian
Roeper. Weiterhin wurde die Schü-
lerprinzessin Anna-Lena Hengst
vorgestellt, die sich in einem
Schießwettbewerb mit 28 Ringen
gegen die Konkurrenz durchsetzen
konnte. Schülerprinz ist David
Sievers (38 Ringe). 

Wichtige Termine
� Das Schützenfest in Bühne wird
in diesem Jahr von 28. bis 30. Juni
gefeiert. 
� Am 18. Oktober soll die dritte
Auflage des »Bayerischen Abends«
stattfinden. 

VVerdiente Mitglieder geehrterdiente Mitglieder geehrt

Josef Fricke gehört der Schüt-
zenbruderschaft Bühne seit 60
Jahren an. Für diese langjährige
Treue erhielt er eine Medaille. 

40 Jahre sind Bernhard Dene-
cke jun., Martin Dewender, Gün-
ter Hanke, Heinz Krawinkel und
Heinz Wrede der Bruderschaft
treu.

Für 25-jährige Mitgliedschaft

wurden ausgezeichnet: Carsten
Arendes, Elmar Arendes, Bern-
hard Heise, Dietmar Heise, Jo-
chen Hengst, Ludger Hengst,
Andreas Ischen, Dirk Johänning,
Christoph Klare, Peter Klare,
Hubert Krull, Uwe Lischewski,
Andre Rautenberg, Carsten Rob-
recht, Reiner Steinmetz und
Bernd Wasmuth.

Wolfgang Reifer bleibt im Amt
Vorsitzender des Musikvereins Willebadessen bestätigt – Wilhelm Bieling erhält Ehrennadel

W i l l e b a d e s s e n  (WB).
Wolfgang Reifer bleibt Vorsit-
zender des Musikvereins Wille-
badessen. Das hat die Jahres-
hauptversammlung jetzt be-
schlossen. 

Der Vorstand des Musikvereins (von links): Heiko
Röder (Dirigent), Wolfgang Reifer (Vorsitzender),
Mareike Krelaus (2. Vorsitzende), Raphael Fecke

(Schriftführer), Marion Bieling (Kassiererin), Lisa-Ma-
rie Bieling (Jugendvertreterin), Josef Rehage (Kassie-
rer) und Franz Krelaus (Passivenvertreter). 

Ebenfalls im Amt bestätigten die
Mitglieder Mareike Krelaus als
Vize-Chefin. Zum neuen Schrift-

führer wurde Raphael Fecke ge-
wählt. Er übernimmt somit das
Amt von Birgit Bremer, die es in
den vergangenen vier Jahren aus-
geführt hat. Das Amt des Kassie-
rers teilen sich weiterhin Marion
Bieling und Josef Rehage. Zur
neuen Vertreterin der Jugendli-
chen im Verein wurde Lisa-Marie
Bieling gewählt, die auf Sophia
Krelaus folgt. Als Vertreter der
fördernden Mitglieder des Vereins

wird weiterhin Franz Krelaus
agieren. Wolfgang Reifer bedankte
sich bei den scheidenden
Vorstandsmitgliedern für ihre en-
gagierte Mitarbeit. Er hob in sei-
nem Rückblick auf das vergangene
Jahr Frühjahrs- und Adventskon-
zert hervor. Beide seien musika-
lisch wie auch im Hinblick auf die
Besucherresonanz erfreulich ge-
wesen.

Während der Generalversamm-

lung wurde zudem eine Ehrung
vorgenommen. Wilhelm Bieling,
der auch mehrere Jahre Vorsitzen-
der des Vereins war, wurde von
Wolfgang Reifer für seine 40-jähri-
ge aktive Vereinsmitgliedschaft mit
der goldenen Ehrennadel und ei-
ner Urkunde des Volksmusiker-
bundes NRW geehrt.

Für das Jahr 2014 hat sich der
Musikverein neben der erneuten
Darbietung eines Frühjahrs- und
Adventskonzertes sowie zahlrei-
chen weiteren Auftritten vor allem
vorgenommen, die Jugendarbeit
weiter zu fördern. So soll ein
Ausflug für alle Jugendlichen orga-
nisiert werden. Gleichzeitig sollen
aber auch neue Jugendliche für
das Musizieren im Verein begeis-
tert werden. 

Daniel Uhe, der Dirigent des
Jugendorchesters, erklärte, dass
es im Februar eine »Schnupper-
probe« für interessierte Jungmusi-
ker geben werde. 

Zudem wird der Musikverein im
Mai im Rahmen des Landesmusik-
festes in Soest erneut an einem
Wertungsspiel teilnehmen. Diri-
gent Heiko Röder erläuterte in
diesem Zusammenhang die Aus-
wahl verschiedener Stücke, so
dass alle Musiker »motiviert und
optimistisch dem Beginn der Pro-
benarbeit im Jahr 2014 entgegen-
blicken«.

Titel an Taubenzüchter vergeben
Warburg (WB). Die Reisevereini-

gung (RV) Eggegebirge konnte für
das Jahr 2013 diese Meistertitel
vergeben – RRV-Meister: 1. SG Stein-
s-Gützlag, 2. SG Kuhle-Tischler, 3.
Antonius Salmen, RRV-Jährigenmeis-
ter: 1. Antonius Salmen, 2. Lothar

Osterloh, 3. SG Kuhle-Tischler, RRV-
Weibchen: 1. SG Kuhle-Tischler, 2.
SG Steins-Gützlag, 3. Antonius Sal-
men, RRV-Vogelmeisterschaft: 1.
Heinz-Günter Schwenger, 2. Lothar
Osterloh, 3. Holger und Lena von
der Becke, RRV-Jugendmeister: 1. SG

Kurbjuweit-Dewenter, 2. Holger
und Lena von der Becke, RV-Ju-
gendmeister Jungtiere: 1. Holger
und Lena von der Becke, 2. Jost
Knapp, RRV-Verbandsmeister: 1. Lo-
thar Osterloh, 2. SG Kuhle-Tischler,
3. SG Steins-Gützlag.

Spielmannszug
feiert 100-Jähriges

Natzunger beginnen mit dem Vorbereitungen

N a t z u n g e n  (auwi). Bei
der Jahreshauptversammlung
des Spielmannszuges Natzun-
gen standen neben den Jahres-
berichten die Wahlen turnus-
mäßig anstehender Vorstands-
mitglieder auf der Tagesord-
nung. 

Generalversammlung mit Ehrungen Wahlen in Natzungen (von links):
Christian Milleg, Sarah Dürdodt, Christoph Henke, Katharina Sanke und
Barbara Sanke. Foto: August Wilhelms

Dabei stellten sich die bisheri-
gen Amtsinhaber erneut zur Wahl
und wurden von den Vereinsmit-
gliedern wiedergewählt. Es sind
dies der Vorsitzende Christoph
Henke, die stellvertretende Vorsit-
zende Sarah Dürdodt, die Schrift-
führerin Katharina Sanke und die
stellvertretende Schriftführerin
Barbara Sanke. 

Gewinner des Aktivordens »Sil-
berne Lyra 2013« ist Christian
Milleg. Er erhielt unter dem Beifall
der Versammlungsteilnehmer die
Auszeichnung für seine 98-pro-
zentige Anwesenheit bei den

Übungsabenden und Auftritten.
In diesem Jahr steht dem Spiel-

mannszug Natzungen ein beson-
deres Ereignis bevor. Die Musiker
können auf das 100-jährige Beste-
hen des Vereins zurückblicken. 

Im Jahre 1914 hatte der Militär-
musiker Josef Bröer den Versuch
unternommen, eine »Knüppelmu-
sik« ins Leben zu rufen. Für die
ersten Übungsstunden mit einigen
Interessenten wurden eine Trom-
mel und zwei Flöten geliehen. Im
Sommer des Jahres konnten dann
die Natzunger Musiker bereits den
Umzug beim Schützenfest anfüh-
ren. Wenn auch der Erste Welt-
krieg der Knüppelmusik schon
bald eine längere Pause aufnötigte,
so war es doch der Beginn einer
erfolgreichen Vereinsgeschichte. 

Vom 11. bis 13. Juli 2014 wird
der Spielmannszug Natzungen
nun zu seinem 100-jährigen Jubi-
läum das Hauptfest des Dorfes als
Höhepunkt des Vereinsjahres aus-
richten.

Ingelore
Fels

Marcel
Franzmann

Hans-Günter
Fels

Franzmann
tritt an

SPD-Chef will in den Rat
B ü h n e  (WB). Der Bor-

gentreicher SPD-Stadtverband-
schef Marcel Franzmann be-
wirbt sich um ein Ratsmandat.
Er wird in im Wahlkreis »Sied-
lung« seines Heimatortes Büh-
ne antreten. 

Der 30-Jährige gelernte Versi-
cherungskaufmann studiert in

Kassel Religion
und Wirtschafts-
pädagogik. Er löst
Jutta Kropp als
SPD-Kandidatin
ab und will sich
für mehr Bürger-
nähe in der Kom-
munalpolitik
stark machen. 

Für den Bühner
Ortskern bewirbt
sich erneut Hans-
Günter Fels. Der
56-Jährige Vize-
Bürgermeister
sitzt bereits seit
20 Jahren im
Stadtrat und ar-
beitet als Zentral-
heizungs- und
Lüftungsbaumeis-
ter. »Es muss für
Bühne weiterge-
hen«, lautet sein
Slogan für den
Wahlkampf. 

In das Gebiet
des SPD-Ortsver-
eins Bühne fallen
auch die Wahl-
kreise Manrode/
Muddenhagen
und Körbecke. In
Körbecke geht
Hermann Söke-
feld für die Sozial-
demokraten ins
Rennen, in Man-
rode/Muddenha-
gen Ingelore Fels.

Die Köchin engagiert sich als
Frauenbeauftragte des Stadtver-
bandes.

EGV wandert
zehn Kilometer

Willebadessen (WB). Eine etwa
zehn Kilometer lange Strecke von
Gehrden über Dringenberg und
Siebenstern wollen die Mitglieder
des Eggegebirgsvereins Willeba-
dessen am Sonntag, 19. Januar,
wandern. Treffpunkt mit Fahrzeu-
gen ist um 9 Uhr an der Stadthalle.

BSG Borgentreich:
Winterwanderung 

Borgentreich (WB). Der
Vorstand der BSG-Gesundheit-Re-
ha-Prävention Borgentreich lädt
alle Mitglieder und Reha-Sportler
am Freitag, 24. Januar, zu einer
Winterwanderung ein. Treffen ist
um 14 Uhr am katholischen Pfarr-
heim im Steinweg. Nach einer
Wanderung mit Imbiss findet ein
gemütliches Beisammensein im
Pfarrheim bei Kaffee und Kuchen
statt. Die Helfer treffen sich bereits
um 13 Uhr. Die nächste Veranstal-
tung ist die Mitgliederversamm-
lung am Donnerstag, 20. Februar.

Patronatsfest der
KFD im Februar

Großeneder (WB). Die Katholi-
sche Frauengemeinschaft Groß-
eneder lädt am Samstag, 1. Febru-
ar, um 17.30 Uhr zu ihrem Patro-
natsfest ein. Beginn ist mit einer
Messe in der Pfarrkirche, anschlie-
ßend Treffen im Gasthof »Zum
Warburger Tor« zur Jahreshaupt-
versammlung mit nachfolgendem
Imbiss und gemütlichem Aus-
klang. Ein geringer Kostenbeitrag
wird erhoben. Hierzu sind alle
Neumitglieder und Mitglieder der
KFD willkommen. Eine Anmelde-
liste liegt bis zum 28. Januar in
der Kirche aus.

Sicherheit im
Straßenverkehr

Natzungen (WB). »Sicherheit im
Straßenverkehr– Allgemeine Ver-
haltensregeln und Neuerungen«
lautet das Thema eines Vortrags-
abends der Kolpingsfamilie Nat-
zungen. Er beginnt am Montag,
20. Januar, um 20 Uhr im Pfarr-
heim. Es referieren die Polizeibe-
amten Hubertus Oberhoff und
Markus Tewes. Auch Nichtmitglie-
der sind willkommen. 


